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Amts und JnteMgenzblatt für den Bezirk.

Nro . 95- Samstag 4 . Dez. 1852

Amtliche Verordnungen und
Bekanntmachungen.

Forstamt Wildberg.
Revier Allburg.
(HolzNerkauf ) .

Am
8 ., 9 .» 10 . und 11 . Dez

kommt unter den gewöhnlichen Bedin¬
gungen das Erzeugniß von den Schlä¬
gen und Windbrüchen im Altburger¬
berg und Lüzenhardt , Distrikt Ebene erweisen.

Cal w.
(Gläubigeraufruf ) .

Ansprüche an die kürzlich verstorbe¬
ne Fuhrmann Johann Georg Beißer-
sche Ehefrau Maria Agnes , dahier
sind zum Zwecke richtiger Verlassen-
schaftsTheilung bei Gefahr der Nicht»
berücksichtigung '-und nachherigen Nicht¬
anerkennung am.

6 . Dez . -
Nachmittags 2 Uhr

vor der Theilnngsbehörde schriftlich ' zu

und Höhnst , bestehend in
1 Buche , 50 Stamm tannen
Langholz , 54,5 Stück Sägklö-
zen, 2 ' /i Klf . buchen Prügel,
279 '/ «, Klf . NadclholzScheiter,
56 ' /4 Klf . dcrgl . Prügel , V2
Klf . dto . Faulholz und 9,400

Den 29 . Nov . 1852.
K . GerjchtHnotariat.

Mage -nau.
C a l we 7 -

sczlich nicht unterliegen , von der Ver¬
pflichtung zur Fassten entbunden .,

UebrigenS haben dieselben auf Än -r
fordern der Ortsfteuerkommission der
in 8 - 12 , Abs . 2 der Instruktion ge¬
gebenen Vorschrift nachzükommen . Die
Oberämtcr und Ortsvorstchcr haben
dieses auf die in 8 11 der Instruktion
bezeichnet« Weise öffentlich bekannt zu
macken.

2 ) Zu Art . 3 , Lit . ft. deS
/ Gesezes.

Diejenigen , welche die hier bestimme
ke Ausnahme von der Bcsteurung in
Anspruch nehmen sind verbunden , ihr
gesummtes Einkommen , aus welcher,
Quelle und aus welchem Titel dassel-

Käusmänn Louis Dreist .hier -ist vonche auch herfließen mag , speziell nach
der Cölnischen FeuerVersicherungs -Ge - den vorgeschricbenen Formularicn zu
sellschafl für den Bezirk Calw als fätiren , welche Faffionen sowohl von
Agent bestellt und heute als solcher der OrtssteuerEommission , als von
oberamtlich bcstättigt worden . . >. dem Oberamt in Absicht aus Voll-

Stück NadclholzWellcn
in folgender Weise zum Aufstrcich:

am ersten Tag sämmtlicbes Stamm - Den 1. Dez . 1852 . - ^ ständigkeit , nöthigenfalls unter Benü-
holz von allen Schlägen und das K - Oberamt . zung der im Art . 8 des Gesezes be
Klafterholz vom öhohriß , Fromm.  zeichneten Hilfsmittel , einer möglichst

am 2 . Tag das Klafterholz vom . Calw.  genauen Prüfung zu unterwerfen sind.
Distrikt Ebene , vom Schlag und (Weiterer Erlaß in Betreff der Eapl - Sobald dieses GesammtEinkommcu die
Windbrüchcn , >licn - Renten - und BcsöldungS - re . Summe von 100 fl, übersteigt , ist,

am 3 . Tag sämmtliche Wellen im ! Steuer -Aufnahme ) . ftine Steuerbefreiung nicht inehr be-'-
Lüzenhardt , I den vom K - StcucrKollegium gründet , sondern die Steuer aus den

Zusammenkunft an diesen 3 Tagen je unterm 24/30 . Nov . ausgeschriebenen darunter begriffenen Zinsen und Ren-
Morgens 9 Uhr beim Eichelgarten an Erläuterungen zum Gesez und zur In - teu sofort anzufezen . , - ,
der alten Badstraße . - jstruktion in Betreff dieser Steuern 5 ) Zu 8 ^ -Ziff . 2,det . Lnstrukr«

Am 4 . Tag Klaftcrholz und Wel - werden den Ortsbehördm folgende zur
" ' " ' " Kenntniß 'len vom Altburgerbcrg,

Zusammenkunft Morgens 9 Uhr im
Schlag beim ober » Weg.

Die Ortsvorstände wollen diesen
Verkauf in ihren Gemeinden rechtzei-
ti g -bekannt machen lassen.

Den 30 . Nov . 1852.
K . Forstamt.

Alber.

tion.
Die von den .LokalbchLrden -sestzn;

1) Zu Art . 3 , Lit . e . des sczenden 'MverfalBetrüge für Kost, - ,
Gesezes -,' »-Instruktion 8>- 12 Wohityng , Getränke , HolzLicht  u,
und 13 . u - fBeditüuog der hier bczeichnctenHe - '

Diejenigen , welche in die allg eM ei - Hilfen nnd Diener werden sich, je nach
ne Sv ar ka sfe in Stu ttgakt  Ein - den -örtlichen und anderen Vcrhältnis-
lagcn an Ersparnissen gemacht haben , sei, , verschieden berechnen . Um atzrr
werden in Beziehüng auf die Zinse , den Ortsvorsteh ern für ihr UrthestfM
die ihnen aus diesen Einlagen zu gut der -Bemessung der Größe dieser Aver-
kcmmen , und die der Besteuerung ge- salDeträge einen Anhaltspunkt zu ge-
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ben , ist denselben zu eröffnen , daß alSsiesondere für das Jahr 1852/53 Be-
nüttlereS Maaß für Kost , Wohnung , Hufs ver genauen Ermittlung sämmtli-
Gctränke , Holz , Lickt und Bedienung chcrStcuerpflicktigen die in 811 , Schluß

s ) bei Pfarramtsgehilfen (nickt
ständigen Vikaren ) , pharmaceuti-
sche, kausmänniscken und Schrei¬
berei Gehilfen 120 fl.

Ii) bei Handwerksgehilfen u. männ-
licken Dienstboten 66 fl.

e ) bei weiblichen Dienstboten 50 fl.
anzunehmen seien

Andere hier nicht speziell genannte
Gehilfen sind, je nach der Art ihrer
Dienstleistungen , in eine der obigen
drei Kategorien einzutheilen.

6) Zu 8 . 6, Ziff . 2 der Instruk¬
tion.

Wenn ein Besoldeter , welchem für
einen Gehülfen kein besonderer Gehalt
ausgesezt ist , einen Abzug von seinem
Einkommen für Gehülfenhaltung wegen
deS UmfangS deS Amts oder wegen
Kränklichkeit in Anspruch nimmt , so hat
der Steuerpflichtige über die dicsfällige
Nothwendigkeit eines Gehülfen eine Be¬
scheinigung seiner vorgesezten Behörde
zur Fassion beizubringcn , worauf das
Obcramt über den Anspruch zu entschei¬
den oder denselben in zweifelhaften Fäl¬
len zur Entscheidung deS König !.
Steuer -Collegiums zu bringen hat.

7 ) Zu 8 . 7 , Ziff . 1 der Justruk-
tion ( Art . 6 deS Gesezcö)

saz- der Instruktion vorgesehenen Mittel
in umfassenderer Weise anzuweNden.
Wo die Aufforderung der HauSbesizer
zur schriftlichen Anzeige der Bewohner
ihres HauscS für nothwcndig erkannt
wird , wäre daS beigeschlossene For¬
mular II . zu benüzen.

Hiezu ergeht die Aufforderung , da
wo der in Pkt . 8 bemerkte Fall zu¬
trifft , einen tauglichen Gemeinderath
zur GeschäflöVornahme vorzuscklagen.
Dann wirb bemerkt , daß die in Pkt.
9 bemerkten Formulare den größeren
Gemeinden deS Bezirks werden zuge¬
sendet werden.

Den 1. Dez . 1852.
K . Obcramt.

Fromm.
Calw.

(Aufnahme des Viehstandes ) .
Nachdem der Viehstand des König¬

reichs leztmalS am 1. Januar 1850
ausgenommen worden und höchster Ver¬
fügung zu Folge diese Aufnahme von
3 zu 3 Jahren zu wiederholen ist : so
erhalten die Ortsvorsteher die Weisung,
den Viehstand wiederum auf 1. Januar
1853 aufzniiehinen.

Zu dem Behuf werden mit nächstem
Bolen jedem Orlsvorsteher 2 Formu-

Die Wohnungen der Revicrförsterilare zugesendet werden , welche möglichst
oder die hiefür ausgesczten Geldern - ,' genau auSznfülle » sind und von wel-
schädigungen sind nach der Analogie
des Art . 2 Lit . K . dcö GesezeS vom

chen das Eine als Concept bei den
Acten zu behalten , das andere aber

16 . Juli 18 - 9 (Reg .Bl . S . 332 ) mit zuverläßig bis 8 . Januar an das Ober-
50 fl. in Berechnung zu bringen . Vrgl.
Minist .Verfüg . v . 30 . Juli 18 - 9, 111.
8 9, Ziff . 2 (Regbl . S . 3 - 0 ) .

8) Zu 8 10 der Instruktion.
Wenn der Ortsvorsteher zugleich

Ortssteuerbcamter ( Acciser ) ist, so hat
das Obergmt für lezteren , falls an
die Stelle deS OrtSvorsteherö nickt
sonst Jemand aufgestellt werden muß,
rZ 10 , Abs . - der Instruktion ) , ein
;n dem AufnahmeGeschäft taugliches
GemeinderathSMitglicd in die OrtS-
steuerKommission zu berufen.

9 ) Zu 8 9 u . 11 der Instruktion.
Da für die erstmalige Anlegung der

AufnahmeProtokolle , nach 8 9 der
Jnstrnklion die SteuerVerzeicknisse des
Etatöjahrs 1851/52 eine genügende
Grundlage nicht bilden , so sind ins¬

amt ernzulendeii ist.
Den 2 . Dec . ck852.

K . Oberamt.
Fromm.

S t a m in h c j m.
(HolzVerkauf ) .

Am nächsten
Mitlwock den 8 . Dez.

werden auf hiesigem RathhauS - von
Morgens 9 Uhr an — im öffentlichen
Aufstreich gegen baare Bezahlung ver¬
kauft:

83 Stück etwas anbrüchige je¬
doch znm^

wünscht, hat sich bei Waldschüz Hciug
zu melden.

Den 2 . Dez . 1852.
Schuld!,eiße»c>mt.

Komp fl
E ni b e » g.

(LiegrnschüftsVerdauf ) .
Nach oberamtsgerichtlichem Aufträge

wird die zu der Gantmaffe des Jo¬
hann Michael Nentschler , Bauers , ge-
hörige Liegenschaft

Montag den 3 . Jan . 1853
Vormittags 9 Uhr

zum Verkauf gebracht werden , wozu
KaufSlustigr , auswärtige mit obrig¬
keitlichen Prädikats - und Vermögens-
Zeugnissen versehen , auf das hiesige
Ratbhaus Ungeladen werden.

Die Liegenschaft besteht in:
der Hälfte an einem zweistöckigen

Haus sammt Scheuer unter ei¬
nem Dach mit Backofen , sammt
einem Mrg . Ausscheivwald;

der Hälfte an einem Schopf vor
dem Haus;

Mäh - und Bauseld:
die Hälfte an 20 Mrg . 3 ' / - Vrtl.

der lange Aker genannt;
- Mrg 2 Vrtl . 28 Nth ., der AnS-

dinger genannt:
'/ «. an 1 Mrg '/ - Rth . Wiesen;
V- - an 3 Vrtl . Garten;

Wald
29 Mrg . Nadelwald am Brudcr-

berg auf Rökhenbachcr Wartung.
Den 1. Dez . 1852.

Schnldheiß Kepplrr.

L c o n b e r g.
(RothtanncnZapfenAufkaus ) .

Zur SaamcnGewinnung wird eine
Quantität saamc-nreiche Rorhtaniien-
Zapfen angekauft . Die Lleferungsof-
flrte erwartet man binnen 1- Tagen.

Den 27 . Oov . 1852.
K . Forstamt.

Moltke.
Calw.

(Glänbigeranfrus ) .
Ansprüche an den kürzlich verstorbc-

chneidcn noch taug - !nen Wagnerobcrmeister Johann Georg
licke Sägklöze,

30 Klf . tanncnes Scheiter
und

100 Klf . tanncnes Prngclholz.

Kaufmann von hier sind am
6 . Dez.

Nachmittags 2 Uhr
auf hiesigem Rathhaus vor der unter-

Wer daS Holz vorher zu sehen zeichneten Stelle zu erweisen , widri-



genfalls sie bei der AuSei,landersezmrg
seines Nachlasses unberücksichtigt blej.
den . Wer mit ihm Abrechnungen hat,
hat gleichfalls zu erscheinen.

Den 27 . Nov . 1852.
K . Gerichtsnotariat.

Magen au.
Oberamtsgericht Calw.

(Gläubiger -Aufruf ) .
In nachstehender Gantsache wird

die Schuldenliquidation zu der bezeich-
neten Zeit vorgenommen werden.

Man fordert die Gläubiger unter
Verweisung auf die im StaatSanzei-
ger erscheinende weitere Bekanntma¬
chung hiemit auf , ihre Ansprüche ge¬
hörig anzumelden.

Philipp Jakob Riehm , Mezger
in Calw,

Donnerstag den 30 . Dez . 1852
Morgens 8 Uhr

zu Calw.
Calw , 25 . Nov . 1852.

K . OberamtSgcricht.
Cbensperger.

Außcramtliche Gegenstände.
^ ^ »̂4.^ ^ ^4. '!>' 4b 4b 4b 4b 4b

4H
4H Cal w . 4H
4H Heute Samstag Abend ist 4b
41- bei mir Mezelsuppe , wozu ich 4H
4H höflich einlade . 4b
4H Riehm z. Schiff . 4H

^4» ^ »H4» ^ 4» ^ 4» ^ 4.

Calw.
WaarenEnpfehlnng.

Ich erlaube mir , auf bevorstehende
Weihnachten auf das höflichste zu em¬
pfehlen : Thibet , Orlean , Luster , halb¬
wollenen karrirtcn Zeug , Zlz , Zeug.
len , Futterbarchent , Saronct , Mul-
ton , Hcmderflanell , Shawls , Schling
tücher in Baumwolle , Halbwolle und
Seide ; seidene , Halbseivene und und
baumwollene Foulardtücher , Kravätt-
chen aller Art , Herrenhalöbinden,

P sbwarz und gefärbt , in Seide , Halb¬
seide und Baumwolle . Alle Gattun¬
gen Winterhandschuhe und Filzschuhe.

August Sprenger.
Calw.

Marlttaiyeige , Maaren-

Empfehlung.
Hiemit erlaube ich mir , die erge¬

benste Anzeige zu machen , daß iw,
wie gewohnt , auch dießmal wieder be¬
vorstehenden Markt mit einer großen
Auswahl der neuesten Modestoffe und
Shawls beziehe , und da ich durch
größere SpätjahrsCinkäufe in den
Stand gesezt bin , zu außerordentlich
billigen Preisen abgeben zu können , so
glaube ich auch , daß mein Lager
Niemand unbefriedigt verlassen wird.

Besonders aber möchte ich noch auf¬
merksam machen auf Zize von 8 kr.
an , Napolitaine von 10 kr. au , rein
wollene Thibet von 44 kr. an , ge¬
streifte Vorhangzcuge von 14 kr. an,
LongShawlS von 8 fl. an , und bitte
nun um recht vielen Besuch.

Paul Hettler  aus Tübin¬
gen , über den Markt im Hau¬
se des Herr » Bäckermeister
Schaal.

Calw.
Auf bevorstehenden Markt empfehle

ich mein ganz neu sortirtes großes
Waarenlager daS ich zu den billigsten
Preisen abzusezen im Stande bin.
Jnsbrsönderr : Napolitain in allenFar-
ben und bester Qualität von 15 bis
36 kr. Orleans moiree und glatt von
22 bis 48 kr. neuesten Mirt -Luster,
feinsten Thibet ganz wolle von 54 —
1 fl. 20 kr. Wollmoußlin von 18 bis
24 kr. CallicoS liebt in schönster Aus¬
wahl von 8 bis 24 kr. Westen von
36 kr. bis 3 fl. feinst Caschmir von
2 fl. 42 bis 5 fl . acht ostinbische Fou¬
lards von Ist . 45 bis 3 fl. kleine
Kravättchen von 20 bis 1 fl . 20 kr.
baumwollene zu 8 kr. HerrenKravat-
ten schwarz und in Farben von 1 fl.
15 kr. bis 5 fl. feinst wollene Longh-
Shwals von 8 fl . bis 14 fl. und
kleinere Halstücher bis zu den nieder¬
sten Preisen . Indem ich nun die ver¬
ehrten Käufer der schönsten , besten u.
wohlfeilsten Waare zum Voraus ver¬
sichert halte , empfehle ich mich zu ge¬
neigter schneller Abnahme bestens.

C . WeiSman ».
Calw.

Marlttaryeige und E,n-
I pfthlung.

Ich beziehe den bevorstehenden

Weihnachtmarkt mit einem sehr schon
assortirten CllenwaarenLager , bestehend
in allen nöchigcn Winter - und Mode-
waaren , alö : Thibet , Orleans , Woll-
niousseline , Napolitain , Ziz , Zeugten,
Shawls , Halstücher , Kravättchen,
Foulards , Hcrrenbinden und Shlips,
Taschentücher rc. ferner ganz wollene
Mantelstoffe , Flanelle , Tisch- u . Kom-
modeDecken , überhaupt noch viele in
dieß Fach einschlagende Artikel ; ferner
habe ich eine Partie Halbwollenzeuge
per Elle 12 kr. die ich herabgesezt
verkaufe . Billige Preise und reelle
Bedienung zusichcrnd bitte ich um
zahlreichen Zuspruch ; mein Stand be¬
findet sich wie früher in der Ledergas¬
se , mit Firma versehen.

Kaufmann B . Mayer
vorm . Car . Rödelöheimer

Calw.
Sehr schönen wohlschmeckenden Kaf¬

fee » 24 , 26 , 28 , 30 , 32 kr. , fein¬
sten braunen Java ä 36 bei mehre¬
ren Pfunden ü 34 kr. feinste » Rafft-
natZncker , ächten Braunschweiger Ci¬
chorien bei mindestens 2 Pfd . » 9 kr.
Reis , zu 6 , 7 , 8 , 9 kr. Gerste zu8kr.
aste -Sorten Gewürz , Häringe zu 3,
4 , 5 und 6 kr. alles in bester Quali¬
tät empfiehlt zu geneigter Abnahme
bestens

C . Weismann.
Calw.

Aus bevorstehenden Markt erlaubt
sich dcr ^Unterzeichnete , sein anfS Beste
assortirteö Lager in Pelzwaaren aller
Art angelegentlichst zu empfehlen , be¬
sonders macht er auf eine große Aus¬
wahl der so beliebten Damenpelzstifel-
chen aufmerksam und sichert bei ganz
solider Arbeit die möglichst billigsten
Preise zu . Sein Stand ist beim Dr.
Gärtnerschen Hause.

Christ . Seeg  er
Kürschner aus Tübingen,

Calw-
Für kommende Weihnachten empfeh¬

le ich zu geneigter Abnahme folgende
Artikel : SibirienncS , Buckskin , Cassi«
netS , Thibet , Napolitains , wollene
quarirte Kleiderzeug , V- und brei¬
te weiße Moulions , Westenzeug aller
Art , Herrenhalsbinden , DamenKra-
vatten , Foulard und Levantin Tücher,
Handschuhe , Zeugle in bester Quali¬
tät zu 10 und 12 kr. Futterbarchcnt,
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o wie fertige baumwollene Unterho¬
sen, und Unterleibcken.

Louis D r e i ß.
,,i , Calw.

Ick erlaube mir ergebenst anzuzci-
ge» , daß ich auch diesen Winter wie¬
der den hiesigen Markt mit einer gro¬
ßen Auswahl PelzwaarcN bestellen
werde , welche ick, um größer» Absaz
zu erzielen, zu äußerst billigen Prei¬
sen erlassen werde , und bitte höflichst
um gefällige Abnahme ; mein Stand
ist auf dem Marktplaz an der Bier-
gasfenecke.

(5. R . Bopp,
Kürschner aus Tübingen.

Calw.
Nächsten Montag ist gesellschaftliche

Zusammenkunft in der Rose.
Calw.

Um mit einer Partie ächtfarbigem
Drukkattun  guter Qualität aufm-
räumcn , erlasse ich. solchen die Elle zu
11 kr.

Zugleich empfehle ick: Baumwollene
H e r r e n he md e n ; blaue Fuhr-
m anns  h em d e n; gewobene Corset-
t e ohne Nath ; schwarze seidene Tasft-
i ü chl e n; halbwollene K l ei v e r ze u g-
l e n; eine ganz schöne Auswahl F rit¬
te rba rcb e » te  sowie Meine übrigen
bekannten Artikel zu äußerst billigen
Preisen.

Christof Widmann
am Fruchtmarkt , e

GKOKOGKOVÄGGGGG

G - Calw  K
G Nächsten Dienstag Abend als H
G am Jäl/rmarkt sind bei mir G
G alle Sorten Fleisch und Wür - G
G sie zu haben , wozu höflichst G
G rinladet G
G Fried . Gwinner  G
K in der Badgasse . O
A O
GGGOGGGGGGGGGGG

Calw.

Kin - erspiel-Waaren Em¬
pfehlung.

Indem unser Lager auch dieses Jahr
mit frischen Zufuhren obiger Artikel
aufs reichlichste ergänzt ist unio beson-
ders mit ganz neuen Gegenständen, so.
empfehlen selbe unfern gcehrtm Ab-

-nehmern bestens, L,
Tritschler  u . Comp.

GGGOiTGGGGUVGGGG
G ' ' G
GK Calw.  G
G Spiclwaaren Empfeh - G
G lung . G
D Ta ich mein bager mit nie- G
G len neuen Gegenständen ssorlirt G
G habe , besonders Mit vielen K
G Spielen ', Pnppenköpfen in fein G
K und ordinär / so wie in Poizel - G
G lain , lederne Puppenkörpcr in G
G herabgcseztcm Preis / so emp- K
G fehle ich solche zu geneigter G
G Abnahme . ' G
G August Sprenger . G
G G-
GGAKGKTKGOGGGOG

C a l w.
Eine Partie Bnkskin und Tuch so¬

wie einfarbigen und karrirten Flanell
zu Frauen -Kleidern und Nlänteln gebe
ich um damit aufzuräumen zu den Fa¬
brikpreisen; ferner empfehle ich mein
wvhlverseheneSLager vonMultum , Fut-
lerbarchcnt, baumwollen Tuch, Gesund-
hcitsflancll , und wollenes Strickgarn
zur gefälligen Abnahme.

Ferd . Georgii.
Calw.

Spielwaaren - und SchirmEm-
pfehlung.

Auf bevorstehende Weihnachten em¬
pfehle ick eine Auswahl Kinderspiel-
waaren , so wie auch meine selbstver-
fertigten Schirme zu äußerst billigen
Preisen . Zugleich bemerke ich, daß
ich fortwährend seidene und baum¬
wollene Regen - und Sonnen - Schirme
zum Ueberziehen und Rcparircn an¬
nehme.

F . Nasch old ' , Nadler d. ält.
Calw.

Wir haben wieder eine Partie Fla¬
nell- und Winterbuckskin-Muster am
Stück zu verkaufen,, welche wir vom
nächsten Montag an Pfundweise bil¬
ligst abgebeu. / '

Schkll u. Wagner.  '
C a l w. ^ ->

(WaarenCmpfehlung ) .
Bei herangerückttr ckälterer Jahres¬

zeit, erlaube ,.ich. mir , Mi « wchlq ffM
rirtes Waarcnlagcr , bestehend in mit-!
tel und feinen Tischern , verschiedenen^
Winter - Mock-. : und Hofen-, Stoffen,!

welchen auch farbige '/r breite karrir-
te Zeuglcn , HemdcnFla »ell undMoul-
tons , Teppiche welche sich besonders
auch für Auswanderer eignen, nebst
grauem und weißem Strickgarn beige-
legt habe , unter Zusicherung guter
Waare und billigster Preise mich be¬
stens empfehle.

G . Fr . Würz
im vorm . Korn ' schen Hause.

Calw.
Das Gedicht : Eine Thräne

am Grabe Schobers , sammt
dem gut getroffenen Bildniß desselben,
ist um 6 kr. zu haben bei

Haußler,  Buchbinder.
Hof Dicke.

Donnerstag den 9. dieß Nachmit¬
tags halb 2 Uhr wird in Kentheim
die weitere Verpachtung eines. LheilS
der hieher gehörenden Wiesen im Na¬
goldthal vorgenommcn werden.

Die HH . Ortsvorsteher in der Nä¬
he sind gebeten , ihre Angehörigen hie¬
von in Kenntniß sezcn zu wollen.

Speidel,  Gutspächter.
Calw.  Nächsten Sonntag sowie

die ganze Woche über sind frische Lau-
geubrezeln zu haben bei

Beck Gramer.
Calw.

Es ist von hier bis Hirsau eine
Ulmerpfeife verloren gegangen . Ter
redliche Finder wolle sie gegen ein
gutes Trinkgeld abgeben bei

Christian Widmaier,
Sattler.

Calw.
Wegen Wegzugs verkaufe oder ver¬

packte ich meine Wirthschaft um billi¬
gen Preis,

Bierbrauer Mornhinwcgr
' - /. C a l w.

, Ein fass noch 'neuer Ovalgsen ist
zu, verkaufest; wo ? sagt Ausgeber,
dieß. . . .
' . Calw.

.Morgen spseir die Pnchtaer
MufikGefellschaft aus Karls¬
bad im Thudiumschen Saale . Anfang
nach dem NackmittagLGottesdienst.
! Musikfreunde sind höfl. eingcladen.

Redakteur: Gustav Nivi ' niuS.
und Verlaq der Nivinüls'schcN Buch-

. - drieckeret in Calw.
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